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INFLUENZA 
 

Influenza (Virusgrippe) 

Infektionen mit dem Influenzavirus (A und B) führen nach einer Inkubationszeit von wenigen Stunden bis einigen 
Tagen bei nicht Immunen oft zu schweren Erkrankungen. Der für die Virusgrippe typische Verlauf einer durch starkes 
Krankheitsgefühl, hohes Fieber, Muskelschmerzen, bohrenden Kopfschmerz, starke Halsschmerzen und oft 
schmerzhaften Husten gekennzeichneten Erkrankung tritt nicht immer auf. Es gibt auch Verläufe, die mit starkem 
Schnupfen einhergehen oder mit Durchfall, Übelkeit und Erbrechen. Die Ansteckungsfähigkeit beträgt im Mittel etwa 4 
bis 5 Tage ab Auftreten der ersten Symptome. Eine längere Dauer ist aber v.a. bei Kindern möglich. 
Fast jedes Jahr kommt es in den Herbst-/Wintermonaten (typischer Weise zwischen Dezember und März) zu einer 
Influenza-Epidemie, bei der sich 5% - 15 % der Bevölkerung infizieren und viele davon erkranken. Säuglinge, 
Kleinkinder und ältere Menschen ab 60 Jahren sind für schwere Verläufe wie Mittelohentzündungen, Lungen – oder 
Gehirnentzündungen besonders gefährdet: Mehr als 60 % aller Influenza-assoziierten Hospitalisierungen und rund 
90 % der Todesfälle fallen in diese Altersgruppen. Neben Personen mit Grunderkrankungen besteht bei Schwangeren 
ein hohes Komplikations- und Hospitalisierungsrisiko. 
Während einer saisonalen Grippe können schwere Verläufe in allen Altersgruppen auftreten. Mit starken jährlichen 
Schwankungen beträgt die Influenza-Mortalität in Österreich im Durchschnitt etwa 15 Fälle pro 100.000, das sind 
insgesamt etwa 1.000 Todesfälle pro Jahr. 
Die Therapie ist überwiegend symptomatisch. Personen mit einem Risikoprofil sollten innerhalb von 48 Stunden eine 
Therapie mit einem antiviralen Medikament erwägen. Damit kann der Krankheitsverlauf möglicherweise positiv 
beeinflusst werden. Bei Superinfektionen können auch Antibiotika erforderlich sein. 
Bei Kindern und Jugendlichen sowie Personen über 60 Jahren und jenen mit einer Immunschwäche gibt es eigene 
Impfempfehlungen. Fragen Sie Ihre Ärztin/Ihren Arzt. 
 

Impfinformation allgemein: Saisonale Influenza 

 
Aktuelle Beipacktexte in allen EU-Sprachen unter: 

European Medicines Agency (EMA) oder 

Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen 

 
Individuelle Risiken klären Sie bitte persönlich mit Ihrer Impfärztin/Ihrem Impfarzt. 

• Weitere Informationen finden Sie im Österreichischen Impfplan bzw. auf der Homepage des 
 zuständigen Bundesministeriums. 

 

 Reisemedizinische Impfstelle 
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http://www.impfen.tirol/
https://www.tirol.gv.at/gesundheit-vorsorge/impfungen/influenza/saisonaleinfluenza/
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